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für Stadt und Land.

Jn der Expedition des Couriers. Unter Verantwortlichkeit der Verlags- Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadeberg.

Die für den Courier beſtimmten Mittheilungen, Sendungen c. bittet man, wie bisher, an die Expedition des Couriers
(bei Schwetſchke) zu richten.

S S w n 2No. 223. Halle, Montag den 23. September 1844.
Hierzu eine Beilage.

Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das vierte Quartal
dieſes Jahres, Oktober bis December (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht) noch vor
Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als möglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöbl. Landraths
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 18. September 1844. Expedition des Couriers.Schwetſchke.

Deutſchland. Berlin, d. 20. Sept. Se. Maj. der König haben geruht:
Dem General- Lieutenant von Pfuel, erſten Kommandanten

Halle, d. 23. Sept. Mit dem vorgeſtern ſtattgehabten von Stettin, den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe
großen Feld-Manoöver, bei welchem das vierte Armeekorps in mit Eichenlaub, ſowie dem Patrimonial-Landrichter, Juſtiz-
zwei Abtheilungen gegen einander operirte und welches mit dem rath Koehlau in Wiehe, den Rothen Adlerorden vierter
Ruckzug der diesſeitigen Abtheilung von Dorſtewitz aus uber Klaſſe zu verleihen.
die bei Ropzig uber die Saale geſchlagene Pontonbruücke und Der evangeliſche Biſchof und General- Superintendent der
mit der theilweiſen Abbrechung derſelben und der Vertheidi- Provinz Brandenburg, Dr. Neander, iſt von Nauen, und
gung von dem rechten Saalufer ſchloß, ſind die Herbſtubun- der königl. wurttembergiſche Geheime Rath von Piſtorius
gen des Armeekorps bis auf die große Parade, welche heute vor von Stuttgart hier angekommen. Der koönigl. großbritan
Sr. Majeſtät dem Könige in der nächſten Umgebung von niſche außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter
Halle zwiſchen der Leipziger und Merſeburger Chauſſee ſtattfin- bei der Deutſchen Bundesverſammlung, For-Strangways,
den wird, beendigt. Das kriegeriſche Ausſehen der Truppen, iſt nach Stettin, und der königl. großbritanniſche bevollmäch-
durch die neue zweckmäßige und geſchmackvolle Uniformirung tigte Miniſter am koönigl. ſaächſiſchen Hofe, Forbes, nach
erhöht, ſowie die Exerzier- und Manoövrir-Fahigkeit derſelben, Dresden von hier abgeretſt.
zeigte ſich in vollem Glanze, und gewiß wird den vielen Tau-
ſenden, welche ſich als Zuſchauer bei dem großartigen militä- Die neueſte Nummer des FJuſtizminiſterialblatts enthält
riſchen Schauſpiele eingefunden hatten der Eindruck, den Folgendes: „Dem Geh. Obertribunalspräſidenten, Wirkl. Geh.
daſſelbe auf jedes preußiſche Gemuth äußern mußte, ein erhe Raths Dr. Sack iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung vom l. Oct.
bender und hocherfreulicher geweſen ſein. Nach der heutigen Pa- d. J. ab ertheilt worden“.
rade wird der Konig, der überall die herzgewinnendſte Freund- Memel. Der Finanzminiſter Flottwell traf am 10. Sept. mit
lichkeit an den Tag legte und dem namentlich, bei dem Betreten dem Dampfboot „Friedrich Wilhelm“ hier ein, nahm am 11.
des rechten Saalufers von Röpzig, aus den dichtgedrängten die Rettungs- Apparate fur Schiffsſtrandungen, nebſt den Ha-
Kreiſen der tauſend und abertauſend Zuſchauer ein donnernder fen-Bauwerken, in Augenſchein und uüberzeugte ſich ſodann von
Hurrahruf en'gegentönte, die Provinz Sachſen verlaſſen und der zweckmäßigen Benutzung der vom Staate der hieſigen Kauf
nach Berlin zuruückkehren. mannſchaft und der Stadt Kommune unentgeltlich verliehenen



Strand-Ländereien. Gleichzeitig wurden die Dunen-Bauten
unterſucht, darunter auch der rieſenhafte Molenbau, welcher
mit einem großen Koſtenaufwande ſeit mehreren Jahren betrie-
ben wird, einestheils, um der ſich neubahnenden Mundung
des Haffes, die immer gefährlicher wurde, gewiſſe Grenzen zu
ſetzen, anderntheils, um der Verflachung des Fahrwaſſers ent
gegenzuarbeiten. Jedoch mußte dieſer Bau wegen Mangel an
Fonds in dieſem Jahre eingeſtellt werden. Am 12. wurde zu
erſt der Chauſſeebau von Memel nach Garsden, dann auf der
Ruckreiſe des Finanzminiſters auch der von Memel nach Tilſit
in Augenſchein genommen, was eine Gelegenheit darbot, faſt
die ganze hieſige Umgegend zu beſichtigen.

Bremen, d. 17. Sept. Die Zahl der geehrten Gaſte
bei der bevorſtehenden Verſammlung der Deutſchen Naturfor-
ſcher wird eine ſehr große ſein, und iſt vorläufig auf 500 ge
ſchätzt worden. Leider werden, wie man ſchon jetzt weiß, von
den Notabilitäten der Wiſſenſchaft einige, auf deren Anweſen-
heit man gehofft hatte, vermißt werden. So hat Alexander
von Humboldt das früher gegebene Verſprechen ſeines Beſuchs
nicht erfullen können. Jm Allgemeinen wird wohl die Verſamm-
lung von der des vorigen Jahres ſich bedeutend unterſcheiden;
denn der große Sprung, den dieſelbe jetzt vom äußerſten Süden
nach dem Norden unſeres Vaterlandes macht, wird ohne Zwei-
fel eine weſentlich andere Zuſammenſetzung bedingen.

Schweden und Norwegen.
Stockholm, d. 10. Sept. Sämmtliche Reichsſtände

haben die Abſchaffung des Artikels der Preßfreiheits-Verord-
nung votirt wonach die Regierung oder der Juſtizminiſter die
ganze Auflage einer Zeitung, welche einen mißfaälligen Artikel
enthielt, in Beſchlag nehmen und das fernere Erſcheinen der
Zeitung verbieten konnte.

Frankreich.
Paris, d. 16. Sept. Telegr. Depeſche (bereits in mehrern

Exemplaren der vor. Nr. des Cour. mitgetheilt). Bayonne,
d. 15. Sept. Der Prinz von Joinville an den Kriegsminiſter
und der Herzog von Glucksberg und Hr. Nyon an den Mini-
ſter der auswärtigen Angelegenheiten. Tanger, d. 10. Sept.
Die marokkaniſche Regierung hat den Frieden begehrt. Die
Eskadre iſt heute nach Tanger gekommen. Der Gouverneur
der Stadt hat ſich an Bord begeben, um ſein Begehren zu er-
neuern. Unſere Bedingungen ſind eröffnet und angenommen
worden. Der Vertrag iſt unterzeichnet. Heute am 10.
September iſt das General- Konſulat reinſtallirt worden
ſeine Flagge wurde von dem Platz ſalutirt. Der Befehl zur
Einſtellung aller Feindſeligkeiten und zur Räumung der Jnſel
vor Mogador wird dieſen Abend abgehen.

Heute fruh von 7 bis 8 Uhr wurde der Abſchluß des Frie-
dens mit Marokko durch Kanonenſalven vom Jnvaltldenhotel
aus dem Pariſer Publikum verkuündet.

Der Krieg gegen Marokko ſoll die runde Summe von 50
Millionen Francs gekoſtet haben.

Marſchall Bugeaud, der am 5. September zu Algier an
gekommen, iſt von der ganzen Bevölkerung mit dem groößten
Enthuſiasmus empfangen worden. Derſelbe wird im Monat
November nach Paris kommen.

Das Dampfſchiff Gomer, an deſſen Bord ſich der König
nach England begeben wird, iſt das bedeutendſte franzoſiſche
Kriegsdampfſchiff; es hat 450 Pferdekraft und 20 Kanonen.
Es iſt in Rochefort fur den transatlantiſchen Dienſt gebaut
worden und durch zweijaährige Reiſen auf allen Meeren des
Erdballs vollkommen erprobt. Die Räumlichkeit iſt ſehr groß
und der König mit ſeinem Gefolge hat an Bord ein vollſtandi m

ges höchſt elegant meublirtes und decorirtes Appartement mit
allen Bequemlichkeiten. Die Flotille, die unter dem Comman-
do des Admirals Laſuſſe den König begleitet, wird nur aus
Dampfſgſchiffen beſtehen. Der Konig wird ſich ſogleich nach
Windſor begeben und dort vier Tage bei der Königin Victoria
zubringen. Von einem Beſuch Londons iſt noch keine Rede.

Jn Bezug auf das Verhaltniß zwiſchen dem Kaiſer von
Marokko und Abd el Kader fuhrt die Preſſe Folgendes an:
„Abd el Kader iſt ein mauriſcher Kaid. Jn den Briefen, wel
che im Lager von Abd el Rhaman's Sohn aufgefunden worden,
wird von Kaid Abd el Kader, Sohn des Mahy-edDin, geſprochen.
Der Kaiſer giebt allerdings zu, daß ſeine Vertreibung fur den
Frieden günſtig ſein wurde; aber es iſt wohl zu beachten daß
er ihm den Titel eines mauriſchen Kaid giebt. Der Kaiſer klagt
ſehr uber die Gleichgültigkeit des Jahrhunderts, bedauert die
Lauigkeit im Glauben und die Blindheit einer großen Anzahl
von Staämmen, die dem heiligen Kriege fremd bleiben und be
reit ſind, die von den Chriſten aus ihren Wohnſitzen vertriebe
nen Muſelmanner noch zu plundern. Schließlich aber empfiehlt
er ſeinem Sohne, auf die Zeichen der Zeit zu achten mit dem
Marſchall Frieden zu ſchließen, ſeine Armee von der Granze
r und nur Hamida mit ſeinem Guhm zu Uſchda
zu laſſen.“

Ein Brief aus Tanger vom 22. Auguſt in Algier bringt
folgende intereſſante Thatſache. Gleich nach Abfahrt der Fran-
zoöſiſchen Flotte erſchien in Tanger ein Preußiſcher Jngenieur
mit einem Engliſchen Paſſe als Touriſt. Der Konſul ſtellte ihm
vor, wie ungunſtig der jetzige Zeitpunkt zu ſolchen Excurſio-
nen ſei, und rieth ihm, die Stadt zu verlaſſen. Der Jnge-
nier nahm von dieſem Rathe keine Notiz, und einige Tage
darauf erfuhr Herr Hay, daß er die Fortiſikationen beſichtige,
Pläne zeichne, und mit den entzuckten Marokkanern, die in
ihm einen Abgeſandten des Himmels erblickten, uber den Wiederauf-
bau derſelben ſpreche. Herr Hay ließ ihm nun befehlen, Tan
ger ſogleich zu verlaſſen der Jngenieur fuügte ſich, ging nach
Gibraltar und kam nach 3 Tagen mit einer foörmlichen Bewilli-
gung des Gouverneurs Wilſon zurück. Allein Herr Hay, hier-
über aufgebracht, ließ ihn, als er ſich widerſetzte, mit Gewalt
auf ein Schiff bringen und daſelbſt gebunden feſthalten, bis
das Schiff in der hohen See war.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 13. Sept. Die „Times“ enthalten eine

hämiſche, fur den Prinzen von Joinville nicht ſchmeichelhafte
Kritik des Bombardements von Mogador. Sie iſt in einem
leading- article jenes Blatts enthalten, welches, wie es ſcheint,
darauf hinarbeitet, das „herzliche Einverſtändniß“ zwiſchen
Frankreich und England zum Wenigſten zu lockern. Die Kritik
der „Times“, welche die Fähigkeiten des Prinzen von Joinvilke
als Admiral in ein ſchiefes Licht zu ſtellen ſich bemüht, nimmt
den im Pariſer „Moniteur“ erſchienenen Officialbericht uber
W Bombardement von Mogador zur Grundlage und zur Ziek-
cheibe.

Eine jetzt bekannt gewordene Thatſache zeigt recht deutlich,
wie ſehr die hieſige Regierung die Thronrede ſpricht es auch
aus einen Bruch mit Frankreich gefurchtet hat. Von der
Ober-Poſtbehörde war nämlich ſchon nach Marſeille der expreſſe
Befehl abgegangen, die Oſtindiſche Korreſpondenz nicht durch
Frankreich zu ſenden ſondern zur See nach Southampton zu
befoördern.

Dublin, d. 12. Sept. Seit Montag (9. Sept.) iſt
Nichts von Bedeutung vorgefallen. Die Agitation zeigt ſich
jetzt nur in Vorbereitungen zu Monſterfeſtmahlen zu Ehren
der Mäartyrer.“ Hier in der Hauptſtadt wird ein ſolches Ban-



ket nach großem Maßſtab am 19. Sept. in der Muſikhalle, Ab
beyſtreet, ſtattfinden die katholiſchen Prälaten ſind dazu ein

eladen man erwartet auch die Lords French und Miltown,
errn Duncombe und Freund Joſeph Sturge. Aus mehreren
tädten ſind bereits Deputationen eingetroffen, O'Connell'n

zu begluckwünſchen und ihn zu Feſtſchmäuſen zu invitiren.

Spanien.
Madrid, d. 11. Sept. Die Ankunft des Hrn. Martinez

de la Roſa hat hier große Senſation gemacht; man ſagt ſich,
Spaniens Schickſal ſei in die Hände dieſes Diplomaten gelegt.
Das Miniſterkonſeil hat ſich geſtern um 3 Uhr verſammelt;
Martinez de la Roſa war dazu eingeladen worden. Es iſt noch
ungewiß, ob derſelbe ins Kabinet treten wird oder zum Vorſitz
in den Kortes beſtimmt iſt.

Es heißt, die Regierung wolle ein Truppenkorps nach Na
varra ſchicken, wo man einen Jnſurrektionsverſuch beſorgt.

Türkei.
Die Nachricht von der Rückkehr der beiden Primaken Wut-

ſikſch und Petroniewitſch erfüllte die ganze ſerbiſche Nation mit
Jubel und Freude. Der Tatarin der die freudige Botſchaft
aus Konſtantinopel uberbrachte, wurde uüberall, wo er durch
reiſte, mit Geſchenken, Geldſummen und ſchonen Pferden uber-
häuft, wobei der Furſt ſich beſonders auszeichnete und auch der
Paſcha von Belgrad nicht zurückblieb. Von Seiten des Senats
und des Miniſteriums wurden den beiden Primaten zwei De
putirte nach Radujevac entgegengeſchickt, und der Fuürſt hat
ein Cirkular erlaſſen, worin dem Miniſter des Jnnern und den
Nacalnik's der Kreiſe aufgetragen wird, Alles zum feierlichſten
Empfange derſelben vorzubereiten.

Afrika.
Man ſchreibt aus Tanger vom 25. Auguſt: Hier ſtellt

ſich nachgrade die Ordnung wieder her; die Einwohner der
Stadt verdanken dieß dem Kaid Abdoeu, der durch Acclamation
zum Oberhaupt ernannt worden iſt; er erſetzt den Gouverneur,
der ſeine Autorität nicht geltend zu machen wußte; ein Sohn
des Sultans Abderrhaman, der mit 1200 Reitern vor den Thoren
von Tanger lagert, hat die Einſetzung Abdou's beſtätigt. Das
Maurenquartier der Stadt iſt von den Kabylen, die nach dem
Bombardement eindrangen, zum Theil geplundert worden.
Die Conſulate blieben mit Ausnahme des portugieſiſchen, ver-
ſchont, oder vielmehr, es gelang den mauriſchen Wachen die
darin aufgeſtellt waren, die Kabylen zuruckzutreiben. Das por-
tugieſiſche Conſulatshaus wurde nur ausgeplundert, weil ſich
die Wachter entfernt hatten. Die Conſuln von Spanien,
Schweden, Dänemark und Portugal ſind noch nicht von Gi-
braltar zuruckgekommen; die drei erſteren warten dort ab, ob
ihre Regierungen die Antwort des Kaiſers auf das ihm durch
den engliſchen Conſul Hay uübermittelte Ultimatum annehmen
oder verwerfen; der letztere bleibt noch ſo lange weg, bis eine
neue Wohnung fur ihn eingerichtet iſt. Sidi Ben Ali, der
Paſcha von Larache, iſt am Hofe von Marokko in Ungnade ge
fallen der Sultan beſchuldigt ihn des Verraths. Sir Robert
Wilſon, der Gouverneur von Gibraltar, war mit dem gedach
ten Paſcha in beſtändiger Correſpondenz.

Vermiſchtes.
x Ein Gartenfreund in England, dem Lande, in welchem

die Gartenkultur den Höhepunkt erreicht hat, machte im ver
gangenen Sommer den Verſuch, Erdbeeren, die zum Abfallen
reif waren, mit den Stielen in einem, gegen Süden gelegenen
Fenſter zum Trocknen aufzuhängen, und gibt nun in dem
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„Gardener's Magazine“ die Verſicherung, daß dieſer Ver-
ſuch nicht nur ganz nach Wunſch ausgefallen ſei, ſondern
ſogar ſeine Erwartungen noch weit ubertroffen habe. Die Bee
ren hatten im Monat Maärz, wo ſie verzehrt wurden, nur ihre
Waſſerigkeit, aber nichts von dem ihnen eigenthumlichen Aro-
ma verloren, und zergingen auf der Zunge wie Zuckerplaätz-
chen. Außer dem angenehmen Geſchmack gewähren die ſo ge
trockneten Beeren auch noch den großen Vortheil, ein ſehr
gutes Magenſtaärkungsmkttel zu ſein.

Poſen, d. 16. Sept. Jn Brombergiſt ein arteſiſcher Brun
nen angelegt worden, der vollkommen gelungen iſt und ſchon aus
74 Fuß Tiefe das Waſſer uber den Brunnenrand treibt. Hier
hat man (in den Forts) bereits zwei Brunnen, die bis zu 213
Fuß Tiefe hinabgehen, angelegt und an zwei andern wird eben
noch gebohrt.

Folgende Anekdote wird in Betreff des in der Schlacht
am Jsly erbeuteten Kaiſerzeltes berichtet. Als daſſelbe nach
Algier gebracht war, wußte man nicht, wie man es aufſtellen
ſollte. Man wandte ſich daher an eine Anzahl Maroccaner,
die, etwa zwanzig, in dem Fouragemagazin als Arbeiter be
ſchäftigt waren. Sie erwiederten, ſie verſtänden zwar den Gui-
tun fur arme Teufel, wie ſie ſelbſt, aufzuſtellen, aber von der
Art, wie man einen Utack oder Kaiſerzelt aufſtelle, wußten ſie
Nichts. Endlich war man doch durch Huülfe einer Menge ver
geblicher Verſuche dahin gekommen, dieſen ungeheuren Pavillon
von Baumwolle, mit Tuch gefuüttert und beſetzt, aufzurichten.
Da weigerten ſich dieſe nämlichen Maroccaner, eine Trophae
in Augenſchein zu nehmen, die aus einer der blutigſten Nieder
lagen herruhrte, welche ihre Landsleute ſeit undenklichen Zei
ten erlitten haben. Die Einrichtung des Zeltes iſt uübrigens
der Art, daß die beiden Hauptabtheilungen durch eine Art
Corridor getrennt ſind, ſo daß man in der äußern Abtheilung
durchaus nicht ſehen oder horen kann, was in der innern vor
geht. Das Zelt iſt ubrigens doch ſo merkwurdig, daß es wun
ſchenswerth iſt, es an einem Orte aufzuſchlagen, wo es von
Jedermann beſichtigt werden kann. Doch noch iſt nicht Alles,
was dazu gehoört, in Algier eingetroffen, denn, um es mit
allem Zubehör fortzuſchaffen, gebracht man 40 Maulthiere,
und dem Oberſten Eynard ſtanden nur 22 zu Gebote.

London hat nach den neueſten amtlichen Zuſammen
ſtellungen 1,873,676 Einwohner; mehr als 22,000 derſelben
ſchlafen des Nachts auf Heuſchobern, unter Zelten oder unter
freiem Himmel.

Menſen Ernſt, der beruhmte norwegiſche Laäufer,
iſt kurzlich in Oſt- Jndien angekommen. Er hat zu Fuß den
Weg von Konſtantinopel nach Kalkutta und zuruck in 59 Tagen
zuruckgelegt. Sein ganzes Reiſegeräth beſteht in einer Karte,
in einem Kompaß und einem norwegiſchen Beik. Jn zwolf
Stunden legt er durchſchnittlich einen Grad (30 Stunden) zu
ruck und vermag 3 Tage zu faſten. (Fruheren Nachrichten zu
folge ſollte Menſen Ernſt geſtorben ſein.)

Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.
Perſonen-Frequenz.

Bis 7. Sept. incl. 462,639 Perſonen.
Vom 8. bis 14. Sept. incl. 15,931

mit Einſchluß von 1816 Perſonen
aus dem Verkehr auf den Anhalte-

punkten

Summe 478,570 Perſonen.



Bekanntmachungen.
Statt heute ſoll mor

gen, Dienstag den 24.
d. Mts., Nachmittags
2 Uhr, Stadt-Verordne-
ten Verſammlung gehal-
ten werden.
Halle, den 23. Sept.

Jacob.
Cocosnusséigoda- Seife à t

5 Sgr. bei F. A. Herin g.
—-„Z„

Heute Montag MilitairMuſtk bei
Jache in Böllberg.

Eine fette Kuh ſtehet auf dem Vorwerk
Langenbogen zum Verkauf.

Zwei Seilergeſellen, gut auf Hechel,
finden Arbeit beim Seilermeiſter

Mauff in Duürrenberg.
m

Elu tüchtiger OeconomieVerwalter und
eine Wirthſchafterin, welche gute Zeugniſſe
haben, finden ſogleich Unterkommen durch
J. G. Fiedler in Halle, kleine Stein-
ſtraße Nr. 209.

Schulangelegenheit.
Der Unterricht in meiner höheren

Töchterſchule beginnt für das Winter-
halbjahr am 1. October. Diejenigen ſebr
geehrten Eltern, welche ihre Kinder meiner
Schule anzuvertrauen geneigt ſind, werden
ergebenſt gebeten, dieſelben mir am 30.
September zur Aufnahme zuzufuühren.

Halle, den 23. Sept. 1844.
Neuenhaus, Domprediger.

i
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Die Herbſt Verhandlungen des kirch
lichen Centralvereins in der Pro-

vinz Sachſen fangen am 25. Sept.,
nach Ankunft des erſten Perſonen-Dampf-
zuges von Halle und des erſten Guüterzuges
von Magdeburg, nach 9 Uhr fruüh, in Gna-
da u an. Vorbeſprechungen finden ſchon den
24. Nachmittags und Abends ſtatt.

Dienstag Concert in der Wein-
traube. Stadtmuſikchor.

Windmuhlen- Verkauf.
Auf den 30. Sept. des Vormittags um

10 Uhr, ſoll in der Wohnung des Unter
ſchriebenen:

1 Windmühle mit 1 Mahlgange, 1 Oel
muhle; Wohnhaus und Stalle und 2
Acker Land neben der Windmuhle, vor
dem Hohenthore in Eisleben,
veränderungswegen meiſtbietend in Pr.
Cour. verkauft werden wozu Kaufer

einladet Melcher.
Sonntag den 29. Sept. ladet zum Ball

ergebenſt ein der Gaſtwirth
Sievert in Beeſenſtädt.

Ein brauner Huühnerhnnd iſt mir zuge-
laufen. Der Eigenthumer wird erſucht,
denſelben binnen acht Tagen gegen Erſtat
tung der Koſten bei mir abzuholen, nach
welcher Zeit ich ihn ſonſt verkaufe.

Zorn in Klepzig.

gsgaagSonntag den 29. d. Mts. ladet s
S zum Bauall ergebenſt ein

t Petzold Sin Schwittersdorf.8

G S e e SZwei Penſtiongire können vom 1. Oct.
d, J. an recht anſtandig placirt werden, in
Nr. 807. an der Markktkirche.

Z

Meinen Freunden und Bekannten ma-
che ich hierdurch die Mittheilung daß ich
das Verhahltniß, in welches ich zu den
Herren J. A. Röhrig Sohn ge
ſtanden habe, freiwillig aufgegeben habe,
Denjenigen, welchen ich Zeitmangels halber
keinen Abſchiedsbeſuch machen kann, em-
pfehle ich mich hierdurch beſtens.

Halle, den 20. Sept. 1844.
Friedrich Voigt.

Streich-Zündſchwamm,
und Streich- Cigarren Zuünder bei

W. Fürſtenberg.
Cigarren in alter abgelagerter Waare,

bei Kiſten und ausgezahlt, billigſt.
W. Fürſtenberg.

VarinasCanaſter à Pfd. 12 Sgr.,
Portorico in Rollen in alter Waare ſehr

billig.
Alle Sorten Tabacke geſchnitten in Pa

keten und looſe, zu den billigſten
Preiſen in der Handlung bei

W. Fürſtenberg.
Durch alle Buchhandlungen Deutſch

lands in Halle bei C. A. Schwetſch-
ke und Sohn, in Eisleben und San
gerhauſen bei G. Reichardt iſt
zu haben
Handtke's Schulatlas über alle

Theile der Erde. 2te Auflage.
25 Blaätter in quer Quart. Preis ge
heftet 15 Sgr. einzelne Karten zu 1
Sgr. Der beſte Beweis fur dir
Brauchbarkeit dieſes unerhört billi-
gen Atlaſſes iſt, außer den vielen em
pfehlenden Beurtheilungen ein Abſatz von
über 60,000 Exemplaren ſeit den 4 Jah
ren ſeines Erſcheinens. Die Herren
Lehrer, welche denſelben noch nicht beach-
teten, erſuchen wir, ihm einige Aufmerk
ſamkeit zu ſchenken.

Leipzig,
F. Danckert 8 Comp.,

Grimmaiſche Straße Nr. 36/579,
empfehlen zur bevorſtehenden Michaelis Meſſe ihr

Seiden-,
zur guütigen
geſetzt, ſelbſt die kleinſten Aufträge ſo auszuführen,

Meſſe bei uns ein bedeutendes Lager der ſo ſehr beliebten, außergewöhn-
billigen Waaren, als: breite echtfarbige Cattun und Percal Kleider, à Stück 24 Ngr. bis

begegnen können.
Auch findet man dieſe

lich

Ausſchnitt- und Mode-Waaren- Lager
Beachtung. Da wir unſere Waaren ſtets aus den vorzuglichſten Fabriken nur direkt beziehen, ſo ſind wir in den Stand

daß Niemand unſer Local unbefriedigt verlaſſen wird und wir jeder Concurrenz

1 Thlr. z breite echtfarbige Zitzz und CambricKleider, à Stück 1 Thlr. bis I u. 2 Thlr.
s

von 8 bis 12 Thlr., herabgeſetzt auf 3 bis 6 Thlr.
Wiederverkäufer erhalten einen verhaltnißmaßigen Rabatt.

Den 23. September 1844.

7 breite ſchwarze ſatinirte Taffete, das Kleid 8 bis 1I0 Thlr. Vorjaährige Mantel

Fr. Danckert Comp.
Beilage T
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Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Montag, den 23., September 1844.

22 24 R 22
Leipzig, d. 20. Sept.Da 34ſte Stück der Geſetz Sammlung, welches heute ausgegeden

wird, enthält unter
Nr. 2405. Die Allerhöchſte Konzeſſions und Beſtätigungs- Urkunde Ange Staatspapiere. Ange Geſucht.r e r et Etaats papiere beuſt d. J. nebſt dem Statut ſelbſt und den darau e SJ Staats Verträgen mit dem Kurfürſtenthum Woſn n J n

Heſſen Großherzogthum Sachſen Weimar Eiſenach und 14 M o W pr. r0ol 100
dem Herzogthum von Sachſen Koburg und Gotha vom von 1000 u 500 96 Hamb. Feuerk.Anl. t
20. Dezember 1841 und mit dem Großherzogthum Sach- kleincre (100 à 9) (300 Mk.o Weimar Gehen und e r r von Sachſen K. S. Kamm.-Cred. Bco 150 86 2
oburg und Gotha; vom 19. April 1844. enſch à 29, inBerlin, den September 1844. r v o im rDebits-GComtoir der Geſetz- Sammlung e 200 u. 50 r 116, iT S. Landrentenbr. à 49 à 1039 imDeurtſchland. à i i. 14 F. à 39 14 80/ SBerlin, d. 21. Sept. Der Fürſt Leopold Fugger- p. 1600 a o 99 7

Babenhauſen iſt von Stettin hier angekommen. Se. K kleinere eugr. 7 t V. pr. er 1140
Excellenz der General der Jnfanterie und Gouverneur von Ber- recht Raß ſe S t Aklcen
n, Freiherr von Muffling, iſt nach Lauchſtädt, und Se. 80/ im 20ft. F. a 250 pr. 1000 152
Excellenz der königl. ſächſiſche Staatsminiſter von Wieters- v. 1000 u. 500 497 eipz-Dresd. Eiſenb.
heim nach Dresden von hier abgereiſt. Se. Durchlaucht Let kteiwere Act à 100 rn 132 Tder General Lieutenant und Gouverneur von Magdeburg, Prinz r 105
Georg zu Heſſen, iſt, von Kopenhagen kommend, nach v. 1000 u. 500 97 SächſiſchSchleſ. do.

Magdeburg hier durchgereiſt. kleinere pr. 100 110r e Lpz. Dresd. Eiſenb. Magd. Lpz. do. incl.P.-Obl. à 11078, Div. Sch. do. pr. 100! 190 2Getreidepreiſe.Ie
e. Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.)
ge Halle, den 21. Sept.1 Betzen 1 15 A bis 1 22 J 6in Roggen 1 s 10Gerſte 2 eHafer 47 6 e 220u Magdeburg den 20 Sept. (Nach Wiſpeln.)
n P Weixen 32 37 Gerſte 29 31h Roggen 20 33 Hafer 16 17n

h Fonds- und Geld-Cours.k Berlin den 21. Sept.
Pr. Cour. t Pr. Cour.S 3f. Brief. Geld. Actien. 3f. Brief. Geld. Gem.

Sr. Echidſch. ſ. ſo Berl. Porsd 5 [16977,
Preuß. Engl. do. do. P. Obl. 4 103
Oblig. 30. 4 Magd. Leipz. 1186Präm. Sch.d. do. do. P. Obl.) 4 1103
Sechandl. 90 89/, Brl Anhalt 150Kur u. Nm. do. do. P. Obl.) 4 103Schldoſchr. 3/, 99 99 Düſſ. Elberf. 5 89Brl. St. Obl. s 1007 do. do. P. Obl. 4 98 S
Dnz.do i. Th. 48 Rheiniſche 5 79 78Wſtpr. Pfbr. 3 100 do. do. P. Obl.) 4 97
Grßh. Poſ. do. 4 104 ſo. v. Et. gar. s 98
do. do. 3 99 WPBrl. Frankf. 5 1143Oſtpr. Pfbr. 32/,102 1012/, do. do. P. Obl.! 4 102

Pomm. do. 31100 ſoOberſchleſ. 4 115 114
F.zu. Nm. do. 3 100 o. B. v.eing. 109 108
Schleſ. do. 100 B. Stett. I. A. 120
Gold al mare do. do. L. B. 120Frdrged er 133 131 Magd. Hlbſt.) 4 112 1111
nd. Goldm. B. Schw. Fr. à
à 5 Thlr. t 11 do. doP Obl.) 4 102conto. Bonn Köln. 4 131

Jm Kronprinzen

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg.
am 20. Sept. 10 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 21. bis 23. Sept.

Se. Excell. d. Hr. Generallieut. u. Command, des
3. Armee- Corps v. Weyrach Hr. Major u. Adjut,. v. Golſch a. Frank
furt. Frau Gräfin v. Döndof u. Fräul. v. Marwitz a. Berlin. Hr.
Gutsveſ. Baron v. Grävenitz a Quetz. Hr. Juſtizrath Behrend m.
Fam. a. Berlin. Hr. Rittmſtr. u. Gutsbeſ. v. Jtzenblitz a. Greb. n.
Die Hrrn. Kaufl. Tiez m. Gem. a. Bremen, Myer a. Berl'n, We-
ber a. Chalons. Hr. Buchhalter Gebert a. Berlin. Se. Exc. der Hr.
Gen. rieuten, v. Ditfurth nebſt Dienerſch. Hr. Gen. Maj. v. Voß,
Hr. Oberſt- Lieut. v. Bonſac, Se. Durchl. der Prinz Joh. v. Holſte n
Glücksburg o. Magdeburg. Hr. General Sir Lord Gill a. London
Die Hrrn. Mojors Siegmann v. Manzholdt, v. Linzingen, Hr-
Hauptm. Schmalz a. Dresden. Hr. General le Comte de Melle a-
Liſſabon. Hr. Umterath Kühn a. Bröths. Hr. Major v. Schöning
a. Schmiedeberg. Hr. Gutsbeſ. Graf Schlittenbach a. Arendſee. Frau
Gräſin Reichenbach o. Oeſſau. Hr. Oberſt Lieut. v. Geuſau a. Vonn.
Hr. Stud, jur. Cämmerer nebſt Schweſter a. Hamburg. Hr. Major
Baurr a. Aſchersleben. Hr. Rittergutsbeſ. Graf Gneiſenau a. Som
merſee Hr. Partik. Breitenbeoch a. Berlin. Frau Gutsbeſ. Mad. Na
thuſius a. Neuhaldensleben. Hr. Stud. Nathuſius a. Althaldenslebeg
Die Hrrn. Adjut. v. Kirchberg v. Frarkenberg a. Magdeburg-

Stadt Zürch Die Hrrnu. Stud. jur. Kurtzſiſch a. Medlendurg Nuhr-
Hr. Prof. Gelzer m. Gem. a. Berlin. Hr. Kaufm.

Pr. Reg. Rath Heinrichs a. Stendal. Mad.
Hr, Gymnaſ. Gerſtein a.

beck o. Heidlberg.
Gumprecht a. Erfurt.
Gircke u. Fräul. Gosker a. Haus- Girken.
Dortmund. Fräul. Reichel a. Dresden. Frau Baronin v. Rüxleben
a. Nordhauſen. Frau Baronin v. Buſch a. Düſſeldorf. Hr. ERürger-
meiſter Karſch a. Luckenwalde. Hr. Domainenralh v. Denier a. Mek
lenburg. Die Hrru- Kau!, Schulz a. Berlin, Chriſtoph a. Leipzig,
Schmidt a. Artern. Hr. Kemmerherr v. Enden vebſt Fam. a, Dreto
den. Hr. Oberſt Graf Schlieffen Hr. Adjut. v. Boſe a. Magdeburg.
Hr. Partik. Johnſon a. London. Hr. Hauptm. Zabeler, Hr. Adjnt. v.
Bereunhorſt, Hr. Oberſt Stockmar a. Deſſau. Hr. Partik, Orlopp a.



Columbus. Hr. Reg.-Rath Werder a. Erfurt. Hr. Bau Unterneh
mer Leismann a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Chormann a. Erfurt. Hr.
Reg Aſſeſſor v. Einhorn a. Berlin. Hr. Oberbergmſtr. Helling a.
Köſtritz. Hr. Director Tantſcher a. Sommerſchenburg. Hr. Prof.
Schmidt a. Jena. Hr. Collegen Rath Buſchkin nebſt Fam. a. Mos
kau. Hr. Concertmſtr. Arnſtein a. Berlin. Hr. Stallmſtr. Röhling,
Hr. Prof. Höpfner a. Leipzig. Hr. Kaufm. Meyer a. Ber in.

Engliſcher Hof: Die Hrrn. OAmtl. Bieler a. Fregleben, Koch a.
Sylda. Hr. Mejor Orger, die Hrrnu. Lieut. v. Stutterheim, v.
Strombeck, v. Bülow a. Braunſchweig. Hr. Hofrath Heſſe nebſt Frau
a. Kähnert.

Goldnen Ring': Hr. Probſt Harniſch a. Schköln. Hr. Prediger We-
gelin a. Lindenſtodt. Die Hrrn. Mühlenbveſ. Häusler a. Bitterfeid,
Häusler a. Wehlitz. Hr. Ger. Dir. Dietz a. Zörbig. Hr. Ritterguts
beſ. Erbrecht a. Meklenburg. Hr. Kaufm. Erbrecht, Hr. OAmtm.
Keßler, Hr. Rittergutsbeſ. Weinſchenk a. Bernburg. Hr. Kaufm.
Rauſch, Hr. Fabrik. Pfeiffer a. Düben. Hr. Buchbindermſtr. Ströh-
mer a. Leipzig. Hr. Rector Bornſtedt a. Berlin. Hr. Oekon, Thime
o. Oſchatz. Hr. Dr. Keller, Hr. Priv.-Gel. Anclom a. Dresden. Hr.
Oekon. Reinwald g. Hermansdorf. Hr. Fabrik. Winkler a. Varlings-
hauſen. Die Hrru. Kaufl. Eichel a. Schwerin, Uske a. Würzburg,
Schmidt a. Magdeburg. Hr. Hptm. v. Gröben a. Danzig. Hr. Pr.
eieut. Günther Hr. Lieut. Hanſtein, Hr. Kaufm. Knopf a. Berlin.
Hr. Kaufm. Löſer a. Mannheim. Die Hrrn. Amtl. Kleemann a. Ol
denburqg Schönau a Weſtphalen. Hr. Oekon. Vogel a. Ebenrode.
Hr. Lehrer Otterſtedt a. Dresden. Hr. Kaufm. Gramm a. Leipzig.

Woldnen Löwen Die Hrrn. Partik. v. Scharff a. Charlottenburg, v.
eeptow a. Berlin. Hr. Amtsr. Apel a. Jſenburg. Hr. Gutsbeſ. v.
Garko a. Dodendorf. Die Hrrn, Oekon. Reißner u. Langemann g.
Düben. Hr. Zimmermſtr. Hohm Hr. Fabrik. Heinze a. Eiienburg.
Hr. Oekon.-Jnſp. Leiter a. Hohenprießnitz Hr. Referendar v. Langen
ſted a. Naumburg. Hr. Major Schmidt, Hr. Adjut. v. Zedtwitz, die
Hrrn. Amtl. Kaßlitz u. Grube a. Neuhaldensleben. Hr. Geh. Rath
Wiegand a. Berlin. Hr. Oberſt v. Scharfenſtein a. Stettin. Hr.
Dr. med. Dobner a. Berlin. Die Hrry. Kaufl. Warlitz a. Jena,
Schuhmacher g. Naumburg. Hr. Amtm. Förſter a. Rechisdorf. Hr.
Reg.- Rath Klamroth a. Breslau. Hr. Kaufm. Schotte a. Deſſau.

m Die Hrrn. Partik. Doprofski a. Deſſau, Dob a. Leipzig. Hr. Male
Metzner a. Wien. Hr. Verw. Klemm a. Wienſtedt.

Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl. Schönberger a. Zürch, Kerſten g.
Berlin. Die Hrrn. Oekon. Zahnert a. Saubach, Kübelſtein a Bachre,
Die Hrrn. Fabrik. Hannes a. Landau, Seipt a. CEilenburg. Hr. Kaufm.
Winterfeld a. Dresden. Hr. Gutebeſ. Schade a. Hörchau. Hr. Jz-
ſtrumentm. Venediger, Hr. Partik. Oelſchig Hr. Lehrer Wagner o.
Bitterfeld. Hr Kaufm. Bornſtedt a. Frankfurt. Hr. Uhrmacher Ro
ſebruck, die Hrrn. Stud. Hildebrandt, Fiſcher, Meißner, Hr. Uhr
macher Goſch a. Leipzig. Hr. Kaufm. Knauth a. Mansfeld. Hr. Pe
ſamentirer Schmidt a. Potsdam. Hr. Lohgerber Rappſtock a. Mansz-
feld. De Hrrnu, Kaufl. Garabot, Simorian a. Konſtantinopel.

Stadt Hamburg Hr. Reg.- Rath Dr. Schaub a. Magdeburg. Die
Hrrn. Privatleute Schäfer, Büchner u. Hr. Kaufm. Müller a. Erfurt.
Hr. Kaufm. Schmidt a. Remſin. Hr. Partik. Kübldaum a. Berlin.
Hr. Fabrik. Rothbach a. Aachen. Hr. Oberſt v. Carnap, Hr. Ltu.,
v. Zittwitz a. Magdeburg. Hr. Hauptm. Kiſchke a. Eisleben. Hr.
Hauptm. v. Plänkner Hr. Pr. Ltn. v. Kraft a. Meiningen. Fräul,
d. Linker a. Berlin. Frau Dr. Schröter a. Eisleben. Hr. Lehrer
Werner a. Belgern. Hr. Fabrik. Court a. Hamburg. Die Hrry.
Kaufl. Hauſſer, Schneider a. Crefeld, Tanger' a. Caſſel, Lichtenfeld
a. Aachen, Bon aus Nordhauſen.

Goldnen Kugel: Die Hrrn. Gaſtgeber Edinger, Bauer, Hr.
Mühlenbeſ. Papſt a. Eiſenberg. Hr. Verwalter Kober a. Breiten
feld. Hr. Mundkoch Mintz a. Berlin. Hr. Jntend.- Aſſ. Leske, Hr.
Part. Richter a. Magdeburg. Hr. Ltn. v. Haxthauſen a. Erfurt,
Hr. Kaufm. Brand a. Berlin. Die Hrrn. Fabrik. Frauenthal u.
Schöffel a. Wien.

Zur Eiſenbahn Frau Gräfin v. DOyrabowsky a. Rußland. Frau
General. v Grimm m. Fam. Hr. Bau Conduct Herrmann Hr.
Paſtor Dr. Peucer, Hr. Wagenbauer Buramann a. Berlin. Hr. Dr.
med. Haring a. Leipzig. Frau Räthin Reißner a. Weimar.

Mötel de Prusse: Fräul. Nicolai a. Mücheln, Hr. Jnktendankuv
beamter Winkelmann, Hr. Brauherr Borsdorf a. Magdeburg. Die
Handelsleute Cederbaum, Brunner, Lubelskt a. Waſchau. Hr. Kaufm.
Riedel a. Leipzig. Hr. Kaufm. Harden a. Mainz. Die Hrru. Stud.

a. Weißenfels Dane u. Szini a. Jena. Hr. Jnſp. Herzog a.
rfurt.

ma

Bekanntmachungen.
Die Verwaltung der Königl. Straf-An-

ſtalt hierſelbſt wunſcht zur Abhulfe des her-
vorgetretenen Mangels brauchbaren Waſs-
ſers in der Anſtalt ein ſogenanntes Röhr-

demnächſt zur Anſtalt zu bewirken. Wer
deshalb auf hieſigem Neumarkt oder in der Mozart.
Nähe des Ulrichthores ein ſolches ganzes Mittwoch den 25. Sept: Der Zerriſ-
Röhrwaſſer zu verkaufen geſonnen ſein
möchte, wolle ſich baldigſt in der Anſtalt

Offerten melden.
Halle, d. 20. September 1844.
Die Direction der Königl. Strafanſtalt.

Theater in Leipzig.Montag den 23. Sept.: Der Kiniſter

und der Seidenhändler, oder: Detail- Geſchäft käuflich oder pachtweiſe zu
Die Kunſt, Verſchwörungen zu übernehmen, oder ein in guter Lage be
leiten, Luſtſpiel in 5 Akten, nach dem findliches Haus zu dieſem Zweck anzukau

r d Franz. des Scribe von Heinr. Marr. fen.waſſer zu acquiriren und deſſen Leitung Hfenstag den 24. Sept. Don Juan,

Ein junger Kaufmann ſucht ein renta-
bles, ſeinen Wuünſchen entſprechendes Mat.-

Offerten mit Angabe einiges Nahern
heroiſch- komiſche Oper in 2 Akten von bittet man in der Expedition dieſes Blar

tes Adreſſe S. A. G. franco niederzulegen.
Ein junger Menſch mit guten Schub

ſene, Poſſe e Geſang in 3 Akten kenntniſſen, kann zum 1. Januar 1845

e e e e von 0 7 Ne r o abei dem unterzeichneten Director mit ſeinen Dorette den 26., Sept. Zum erſten Mal: auf einem Königl. Domainen-Amte als
Lehrling placirt werden. Die nahern Be-

Moritz von Sachſen, Trauerſpiel dingungen erfährt man auf portofreie Briefein 5 Akten von R. L Prutz ungen Arf f portof funter der Adreſſe A. W. poste restanto

v. Boſſe. Schmidts Garten.
Heute Montag den 23. Sept. wird ein

großes Concert
Fürſtenthal.

Das am vergangenen Montag angekun-

Eisleben. e MTaubſtummen-Anfſkalt.
Ein armes erwachſenes taubſtummes

Mädchen von hier ſucht jetzt oder zum 1.
October einen Dienſt ohne Lohn. Für

digte groſte Concert und brillante von der Großherzogl. Weimariſchen Regi Kleidung ſorgt Unterzeichneter.
chineſiſche Jllumingation findet heute ments Muſik aufgeführt werden.

Anfang 4 Uhr.
Klotz, Vorſteher der Anſtgft,

Lucke Nr. 1400.
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